EPOCHE REALISMUS
europäische literarische Einflüsse:
	
	England

Dickens, Thackeray
	

	Frankreich

Balzac, Flaubert, Stendhal
	
	Russland

Dostojewski, Tolstoi, Gogol





ideengeschichtliche Einflüsse
Mediengeschichte
· Schnellpresse von Friedrich Koenig (1810)

Entwicklung der Rotationspresse in England (1845), Nutzung von Endlospapier

· Entwicklung der Fotographie (Daguerre 1837)
· Bedeutung der Leihbibliotheken

· Erfindung des Kinos (1895)
Politische Eckdaten

1815: Wiener Kongress

1830: Julirevolution

1848: Märzrevolution

1871: Reichsgründung
Position der Postmoderne dem Realismus gegenüber:

Der Realismus stützt die Illusion, dass wir in der Lage seien, die Wirklichkeit, die wirkliche Beschaffenheit der Dinge und damit die Wahrheit zu erfassen. (Lyotard)
Personal: Bürgertum


*


Wendung zur sinnlich 


erfassbaren Realität


*





Darstellung der gesellschaftlichen Ver-


hältnisse und des Alltags


*





Streben nach diesseitiger 


Verwirklichung








Religionskritik von


Strauß u. Feuerbach





Wille zur Selbst- und Art-Erhaltung als Movens; philosophischer Pessimismus 


(Schopenhauer)





Deterministische Naturauffassung


(Darwin, Haeckel)





Marx u. Engels: soziale Frage;


Milieudeterminismus








